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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

21075

Extensiv bewirtschaftete Feuchtwiese südlich der Galgenbergweide zwischen der Teschower Siedlung und einer Baumreihe an der 
Landstraße nach Teterow in einer vermoorten Strecksenke der welligen Grundmoräne mit einer Sumpfseggen-Hundsstraußgras-Honiggras-
Feuchtwiese auf nassem, eutrophen, stellenweise quelligem, degradierten Torf. Durch die Beweidung mit Rindern ist die Vegetationsdecke 
zertreten. In der Krautschicht ist u.a. deckend Sumpf-Segge und Hundstraußgras mit u.a. zahlreich Flutenden Hahnenfuß (RLA-2) und u.a. 
vereinzelt Entferntährige-Segge (RLA-2). In der Umgebung befindet sich ein etwas höher gelegenes, weniger naturnah erhaltenes Moor-
Grünland. Nördlich verläuft außerhalb der Wiese ein Entwässerungsgraben.
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Agrostis canina Carex acutiformis Potentilla reptans Ranunculus repens

Carex hirta Holcus lanatus Juncus effusus Juncus inflexus
Ranunculus fluitans

Carex distans Carex gracilis Deschampsia cespitosa Euphrasia officinalis
Glecoma hederacea Phleum pratense Plantago lanceolata Scirpus sylvaticus
Stellaria holostea Taraxacum officinale Vicia cracca


